
   
   
   
   
   

bea Einschulung  
29. März 2014 

 
Schön dass Ihr da seid! 



Warum ein eCar-Sharing-Projekt in Baden? 

Motivationsgründe 
• um Erfahrungen mit einem Elektroauto zu sammeln  

• einfachen Zugriff auf ein Elektroauto für Privatpersonen und 
Unternehmen 

• umweltfreundliche, saubere und günstige Mobilität in Baden vorzeigen 

• Baden ist eine der Vorreitergemeinden in der E-Mobilität 

 

Vorteil für die BürgerInnen 

• kostengünstige Möglichkeit für Fahrten im Ballungsraum Badener - 
Wien 

• Einfacher Zugang zur Elektromobilität 



KOOPERATIONSPARTNER 
• Weltladen Baden 
• Sparkasse Baden 
• Renault Koinegg Baden 

 
•   friends of bea: NV 



E-Mobilität ist billiger und effizienter 



Umsetzung Baden 
• Initiative zum Projekt: Energiereferat der Stadt Baden und VertreterInnen 

des Gemeinderats 
• Geschlossenes  Car-Sharing-Modell: aktuell 25 TeilnehmerInnen und 4 

Koop-Partner 
• Energiereferat & Weltladen: Projektentwicklung, Einbindung von 

Wirtschaftspartner, Bewerbung, Öffentlichkeitsarbeit, Anmeldeabwicklung, 
Förderabwicklung, Marketing 

• Weltladen Baden: Operative Abwicklung, Fahrzeugbesitzer und 
Förderwerber 
Unmittelbare Nähe des Weltladens zum  bea-Parkplatz hat Vorteile für die 
NutzerInnen 

• Projektpartnern Sparkasse Baden stellt zentrale Parkfläche mit 
Ladeinfrastruktur zur Verfügung 

• Projektpartner Renault Koinegg: Vereinbarung zu Service, techn. Support 
und Branding 

• Förderung durch Projekt e-pendler und Land NÖ  
• Energiereferat:  koordiniert Öffentlichkeitsarbeit auch nach Start des 

Projektes 
 



 
www.carusocarsharing.com/ 
 
• Langjährig bewährtes Buchungssystem 
• Für geschlossene Nutzergruppen konzipiert 
• Übersichtlich mit Foto und Infos zum Auto 
• Unterscheidung dienstlich/privat  
• Freies, flexibel nutzbares Notizfeld  
• Übersichtlich, graphische und numerische 

Eingabemöglichkeit  
• Infos zur Reservierung mit Mouse Over  
• Anzeige des Akkuladestandes von E-Autos in Vorbereitung 

Caruso – unsere Buchungsplattform 









Reservierung 



Infos zur Reservierung mit Mouse Over  



Reservierung 

• Zeitpolster beim Buchen einplanen, ca. 30 Min. 
• Wenn man früher zurück ist und Schlüssel in den Key-Detektor 

steckt, wird die Buchung beendet  
• In der Buchungsplattform wird ab diesem Moment, das Auto als 

FREI dargestellt 
• Wer länger bucht und früher die Fahrt beendet zahlt nicht mehr 

als die wirkliche Nutzungsdauer 
 

• Wenn möglich nicht zu knapp  
nach dem Vor-User buchen – zur Sicherheit 



Reservieren vom Smartphone 



Reservierungen ändern 



Fahrt dauert länger als Buchung 
Was ist zu tun 
 
Wenn eine Fahrt länger als die gebuchte Zeit dauert  
z.B. wegen Stau, längerem Einkauf od. Termin, dann ist folgend 
vorzugehen: 

 
• Smartphone-NutzerInnen können die Buchung am Handy 

verlängern, sofern keine anschließende Buchung eingetragen ist 
• Oder einfach eine neue Buchung anhängen 
• Wenn jemand knapp an die eigene Buchung eine nächste 

Reservierung gebucht hat, dann Kontakt mit dem Folge-User 
aufnehmen; darum ist die Handynummer wichtig! 
 

• Buchungsänderungen an der CBox im Auto  nur im Notfall. 
• Res + / Res - auswählen 
• Zeit der Reservierung ändern und mit „Enter“ bestätigen 
• „OK“ drücken damit Übertragung an den Server erfolgt  
• Rückmeldung vom Server abwarten, dauert etwa 40 Sekunden 

 
 



CBox micro von Convadis  





Öffnen und Verriegeln von bea 
 • Fahrzeugcheck bei Übernahme (Schadenformular) 
 

• Chipkarte an den Leser an der Windschutzscheibe 
halten, grünes Licht leuchtet auf, die 
Zentralverriegelung öffnet sich 
 

• Startschlüssel ist im Handschuhfach am Key-
Detektor angesteckt.  
 

• Schlüssel entnehmen, starten und losfahren. 
 

• Solange das Auto genutzt wird, kann man das 
Auto mit dem Autoschlüssel zu- und aufsperren. 
 

• Ende der Ausleihe: Ladekabel anschließen, 
Autoschlüssel in den Key-Detector einstecken, 
und das Auto mit der Chipkarte absperren. 
 



• Schlüssel im Handschuhfach im Key-Detektor  
• Schlüssel abstecken, Schlüssel in das Zündschloss 

stecken und drehen bis bei Tacho das grüne GO 
aufleuchtet 

• E-Motor ist an und man kann losfahren. 
• Achtung Automatikgetriebe! LINKER FUSS ist auf 

URLAUB! 
• Solange das Auto genutzt wird immer mit dem Schlüssel 

zu- und aufsperren 
• Schlüssel erst am Ende der Ausleihe am bea-Parkplatz 

an den Key-Detektor stecken! 
• Bea mit der Chipkarte absperren 
• Mit Chipkarte bea solange zu öffnen, bis nächster User 

mit seiner Chipkarte bea öffnet 
 

Fahren mit bea 
Starten & Autoschlüssel 



• sportlicher Fahrstil verringert die Reichweite 
• mit gleichbleibender Geschwindigkeit fahren  
• Bei Steigungen nicht mehr Gas als auf ebener Strecke 

geben, Geschwindigkeit reduzieren 
 
Akkus Laden beim Fahren 
Wenn Sie den Fuß vom Gaspedal nehmen, während das 
Fahrzeug verlangsamt (z.B. bergab od. zur Kreuzung 
rollen), generiert der Motor elektrischen Strom, der genutzt 
wird, um den Antriebsakku aufzuladen. 
 
 

Fahren mit bea 
Ökonomisches Fahren verlängert die Reichweite 



• Fahrweise die Geschwindigkeit und der Fahrstil (sportlich oder 
vorausschauend)  

• Straßenprofil, Gelände (Ebene, Hügel, Berge)  
• Wärmekomfort (Heizung, Kühlung) 
• Reifen 
• die Ladung des Fahrzeugs (Personenanzahl, schweres Ladegut)  
 
 
 
ECO-Modus: Reduzierung der Motorleistung um 50 % zur Steigerung der 
Reichweite bis zu 10 %. 
 

 

Reichweite hängt ab von 



Laden / Tanken 
 Laden bei der bea-Ladestelle (Sparkassenparkplatz) 
• weißen Ladestelle verwenden (auf Infostele montiert) 
• bea mit Schnauze nach vorne zur Ladestelle hin 

einparken  
• Zündung aus, Türen nicht versperrt 
• E-Ladeklappe des Fahrzeugs öffnen  
• Anschließen des Kabels an die Ladestation 
• Einstecken des Steckers am Fahrzeug 
• Ladekarte vor RFID Lesepunkt halten 
• Fahrzeug lädt; erkennt man am Aufleuchten des LEDs 

neben dem Batteriesymbol 
• Vor dem Abstecken sollte man nochmals die Ladekarte 

vor den RFID Leser halten  
• Landen funktioniert, wenn Blinker fünfmal blinken 
• Kontrolllampe an Instrumententafel im Auto leuchtet 
• Ein voller Ladevorgang dauert ca. 4 Stunden 
 

 



Laden / Tanken 
 Wenn Sie längere Strecken unterwegs sind, nutzen Sie, wenn möglich, die 
Zwischenladung an einer Typ2-Ladestation! Damit bringen Sie bea nicht mit 
fast leeren Akkus zurück und die nachfolgenden NutzerInnen haben die 
Sicherheit bea auch nutzen zu können. 
www.e-tankstellen-finder.com 

 

http://www.e-tankstellen-finder.com/
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Unfall, was tun 

1. Bei Parkschäden (selbst und nicht selbst verursacht), Wildschaden 

und Schäden an Dritten ist immer unverzüglich eine Meldung an 

die Polizei zu machen (auch in der Nacht).  

2. Bei jedem Schaden, selbst oder nicht selbst verursacht, ist ein 

Schadensprotokoll auszufüllen und im Weltladen abzugeben.  

3. Die Projektleitung, Mag. Herbert Först, oder eine Ansprechperson aus 

dem bea-Team ist telefonisch zu kontaktieren. 

4. Sollte keine der Ansprechpersonen erreichbar sein, ist direkt mit dem 

bea-Versicherungsbetreuer Halmenschlager Kontakt aufzunehmen 

(+43 664801095082, matthias.halmenschlager@noevers.at ). 

mailto:matthias.halmenschlager@noevers.at




Pannen, techn. Probleme 
Elektrofahrzeuge von Renault genießen im Falle einer Panne die Unterstützung 
von RENAULT-ZE ASSISTANCE. Die Unterstützungsleistungen werden 
ausschließlich von RENAULT-ZE Partnern erbracht.  
 
Leistungsumfang: 
• Pannenhilfe rund um die Uhr auch bei entladener Batterie 

Fahrzeug zu einer Ladestation bzw. zur nächsten RENAULT-Werkstatt 
abschleppen lassen, wenn eine Reparatur erforderlich  

• Entladene Batterie: Abschleppen zu einer Ladestation (bis max. 80 km).  
 
 
 
 
 
 
 
WICHTIG: RENAULT-ZE Assistance übernimmt keine Ausgaben, die der Kunde 
ohne vorherige Zustimmung von RENAULT getätigt hat. 



Aufladen 
• bea immer an der weißen Ladestelle 
• bea mit Schnauze nach vorne einparken 
• E-Ladeklappe des Fahrzeugs öffnen  
• Anschließen des Kabels an die Ladestation 
• Einstecken des Steckers am Fahrzeug 
• Ladekarte vor RFID Lesepunkt halten 

 
• Fahrzeug lädt wenn Blinker 5 Mal aufleuchtet und 

LEDs neben dem Batteriesymbol an der 
Ladestation grün leuchtet 

• Vor dem Abstecken sollte man nochmals die 
Ladekarte vor den RFID Leser halten  

• Ein voller Ladevorgang dauert ca. 4 Stunden 
 



Wenn Sie längere Strecken unterwegs sind, nutzen 
Sie, die Zwischenladung an einer Typ2-Ladestation!  
 
Damit bringen Sie bea nicht mit fast leeren Akkus 
zurück und die nachfolgenden NutzerInnen haben die 
Sicherheit bea auch nutzen zu können. 
 
www.e-tankstellen-finder.com  

Aufladen 
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Typ2-Ladestellen 
www.e-tankstellen-finder.com 
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Fair Use, Fair Drive 
Reinigung / Sauberkeit 
• bea ist sauber zu hinterlassen, wenn nötig waschen und aussaugen 
• bea ist ein Nichtraucher-Auto 
 
Sichere und gute Fahrt 
• Bitte behandeln Sie bea rücksichtsvoll wie Ihr eigenes Auto; fahren Sie 

kraftstoffsparend und vor allem sicher! 
 
Buchungszeiten 
• Halten Sie die Buchungszeiten ein, bzw. Verlängern Sie rechtzeitig Ihre 

Buchung. 
• Kein User soll vor einem leeren bea Parkplatz stehen. 
 
 
 
  



Abrechnung 
Überblick Abrechnung                     

    Anzahl Dauer 
Usage 
period Distanz Distanz Dauer verr km-Spesen Zeit-Spesen Summe 

Dr. Gerfried Koch Dienstlich 2 2,00 0,00 0,00 0 0,00 0 0 0,00 
Dr. Gerfried Koch Dienstlich 9 29,00 0,00 0,00 16 27,00 2,72 27 29,72 
M.A. Philipp Stroinigg Privat 7 66,00 0,00 0,00 20 64,00 3,4 64 67,40 
M.A. Philipp Stroinigg Dienstlich 1 75,00 0,00 0,00 16 73,00 2,72 73 75,72 
Mag. Friedrich Vogel Dienstlich 1 1,00 0,00 0,00 0 0,00 0 0 0,00 
Stefan Estorach Privat 1 6,00 0,00 0,00 0 4,00 0 4 4,00 
Mag. Gerti Jaksch-
Fliegenschnee Dienstlich 1 0,00 0,00 0,00 0 0,00 0 0 0,00 
Herbert Först Privat 1 3,00 0,00 0,00 89 1,00 15,13 1 16,13 
Gesamt   23 183,00 0,00 0,00 141         



Abrechnung 
Reservierungen Überblick 

Carsharing Gruppe bea-das Badener e-Carsharing 
Fahrzeug Renault Kangoo ZE 

ID Beginn Ende Fahrer Zweck Notiz Dauer 
Usage 
period Distanz 

Kilometerst
and [km] 

Kilometerst
and [km] Distanz 

50345 21.01.2014 12:00 21.01.2014 14:00 Dr. Gerfried Koch Privat test 120 0,00 
53339 18.03.2014 11:00 18.03.2014 17:00 M.A. Philipp Stroinigg Privat 360 0,00 16 

53348 18.03.2014 17:00 21.03.2014 20:00 M.A. Philipp Stroinigg Dienstlich 

Test / Einbau 
System / 
Fahrzeugbek
lebung 4500 0,00 16 

53508 21.03.2014 20:00 22.03.2014 11:30 M.A. Philipp Stroinigg Privat 
Fahrzeugbek
lebung 930 0,00 

53589 22.03.2014 11:30 22.03.2014 18:00 M.A. Philipp Stroinigg Privat 390 0,00 
53710 24.03.2014 14:00 24.03.2014 14:00 M.A. Philipp Stroinigg Privat 0 0,00 
53714 24.03.2014 15:30 25.03.2014 10:00 M.A. Philipp Stroinigg Privat 1110 0,00 
53778 25.03.2014 14:00 25.03.2014 15:30 M.A. Philipp Stroinigg Privat 90 0,00 1 
53785 25.03.2014 15:30 26.03.2014 09:30 M.A. Philipp Stroinigg Privat 1080 0,00 3 

53761 26.03.2014 10:00 26.03.2014 12:00 Dr. Gerfried Koch Dienstlich 

Testfahrt mit 
Herbert 
Först 120 0,00 12 

53820 26.03.2014 12:30 26.03.2014 12:30 Mag. Gerti Jaksch-Fliegenschnee Dienstlich 0 0,00 
53890 27.03.2014 13:00 27.03.2014 13:30 Dr. Gerfried Koch Privat Testfahrt 30 0,00 
53896 27.03.2014 13:30 27.03.2014 13:30 Dr. Gerfried Koch Dienstlich 0 0,00 
53897 27.03.2014 14:00 27.03.2014 14:00 Dr. Gerfried Koch Dienstlich Test  0 0,00 4 
53885 28.03.2014 09:00 28.03.2014 12:00 Herbert Först Privat 180 0,00 89 
53926 28.03.2014 17:00 28.03.2014 18:00 Mag. Friedrich Vogel Dienstlich Test  60 0,00 

53891 29.03.2014 08:30 29.03.2014 12:30 Dr. Gerfried Koch Dienstlich 

Einschulung 
bea, 
Testfahrten 
ca. 10 km 240 0,00 



Wissenschaftliche Begleitung 
Sustainability Challenge 2014 von Uni Wien, BOKU, WU und TU 
bea ist ein Service-Learning-Projekt  
 
Drei Studenten begleiten bea drei Monate 
• Matthias Einberger  
• Maximilian Muhr 
• Axel Schunk  
 
3 Nutzergruppen: klassische TeilnehmerInnen, Kooperationspartner, 
Projektkoordinatoren 
 
Evaluierungstools zur Verbesserung des Projektes: 
• Feedback-Karten in der bea 
• Online-Fragebogen auf www.drivebea.at ◦  
• Fokusgruppen-Interview mit 5-10 Usern im  Mai (20.,21. oder 24.), 
• Mitfahrgelegenheit  mit Interessenten direkt in Kontakt treten 
  

http://www.drivebea.at/


Wissenschaftliche Begleitung 
Feedback-Karten in der bea 
 





Gute und sichere Fahrt 
mit bea  
wünscht das bea-Team! 
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